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Innenarchitektur ist Liebe zum Detail
Im Mittelpunkt der Innenarchitektur steht der Mensch. Wer einen Neu- oder Umbau plant, sollte möglichst 

früh einen Innenarchitekten in den Planungsprozess miteinbeziehen.

Erna Blättler-Galliker

Zur Innenarchitektur gehören Ent-
wurf und Planung von Neu-/Um-
bauten oder sanften Renovationen 
sowie Büro- und Wohnungsein-
richtungen. Viele Entscheide, wel-
che später einen charakteristischen 
oder funktionellen Einfluss auf das 
Wohngefühl haben, müssen früh 
geplant werden. Dies kann soweit 
reichen, dass Wände verschoben 
oder entfernt werden und dadurch 
neue Räume entstehen. Details in 
der Küche, im Badezimmer oder 
konzeptionelle Möblierung sind 
ebenfalls wichtig. Zu planen sind 
zum Beispiel sanitäre Anschlüsse 
und Elektroinstallationen. Deshalb 
empfehlen Fachexperten, dass In-
nenarchitekten am besten von An-
fang an beim Planungsprozess zu-
gezogen werden.

Gesamtkonzept erarbeiten

«Als Innenarchitektin ist es eine 
meiner Aufgaben, gemeinsam mit 
dem Kunden Räume zu erschaffen, 
wo sie sich zu Hause fühlen,» er-
klärt Simona Schuler von sis-De-
sign in Schwyz. «Dabei sollen Far-
ben, Formen und Materialien har-
monisch zusammenspielen.» Sie ist 
überzeugt, dass bereits kleine Ver-
änderungen in der Gestaltung gros-

se Auswirkungen auf das wohnliche 
Gesamtbild haben können.

Innenarchitektur ist  
etwas Persönliches

«Innenarchitektur muss in meinen 
Augen nicht massentauglich sein. 
Es ist immer etwas sehr Individu-
elles.», meint Mirjam Blum von 
FORM Innenarchitektur in Brun-
nen. Die Räume werden in der 
Innenarchitektur immer auf die 
Bedürfnisse der darin lebenden 
Personen angepasst. Mirjam Blum 
findet es schön, dass diese Verän-
derungen im Raum auch Verände-
rungen im Menschen zulassen. 

Design ist eine Form, die  
der Funktion folgt

Christian Tschümperlin von der 
Wohnform ist überzeugt: «Räume 
sollten nicht nur Besucher beein-
drucken, sondern das Leben der 
Bewohner in allen Aspekten be-
reichern.» Sein Möbelgeschäft in 
Schwyz umfasst alle Bereiche des 
Wohnens. «In der eigenen Schrei-
nerei wird jedes gewünschte Stück 
massgefertigt hergestellt,» so Phil-
ipp Tschümperlin und ergänzt: «Die 
Grundlage des Wohnens ist der 
Bodenbelag. In unserer Ausstellung 
ist vom Parkett über Teppiche bis 
zu Linoleum alles zu finden.»

Umbau «Licht und Schatten» von sis-Design. Küche und Boden von Wohnform.
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